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MITTEN IM LEBEN 

AWO Ortsverein Pöllwitz e.V. mit neuem Vorstand 

Am 24. Oktober 2012 fand am Nach-
mittag in der Seniorenbegegnungsstät-
te Pöllwitz (Vogtländisches Oberland)  
die Mitgliederversammlung des AWO 
Ortsvereins Pöllwitz e.V. statt. Wich-
tigster Tagesordnungspunkt war die 
Neuwahl des Vorstandes.  
Begrüßt wurden alle anwesenden Mit-
glieder und Gäste von der Ortsvereins-
vorsitzenden Ursula Rabe. 
Zunächst wurde als Versammlungslei-
ter Herbert Müller gewählt. Anschlie-
ßend verlas Ursula Rabe den Rechen-
schaftsbericht. Hierbei stellte sie fest, 
dass sich der Ortsverein, aufgrund des  
hohen Alters der Mitglieder, stark ver-
kleinert hat und ständig auf der Suche 
nach neuen Mitgliedern ist. Sie gab 
einen Rückblick über die Arbeit des 
Vereins vom Jahr 2008 bis 2012. Im 
Anschluss verlas Frau Bär, als Schatz-
meisterin des Vereins, den Kassenbe-
richt. Beide Berichte wurden von den 
Mitgliedern einstimmig angenommen. 
Somit wurde der bisherige Vorstand 
entlastet.  
Frau Margot 
Schramm   
erhielt von 
Frau Rabe 
für ihre 
langjährige 
Arbeit im 
Vorstand ei-
nen Blumen-
strauß und ein dickes Dankeschön. 

Nun konnte die Mandatsprüfungs- und 
Wahlkommission die Arbeit aufnehmen 
und die Wahl des neuen Vorstandes 
fand statt. 
Herbert Müller, stellvertretender Vor-
standsvorsitzender des AWO Gemein-
deverbandes Zeulenroda-Triebes e.V. 
gratulierte der alten und wieder neuge-
wählten Vorsitzenden Ursula Rabe. Als 
Stellvertreterin wurde Elfriede Heinig, 
die im Oktober dieses Jahres dem Orts-
verein beigetreten ist, gewählt. Als 
Schatzmeister wurde wieder Frau Anne-
rose Bär einstimmig gewählt. Beate 
Herbold und Susan Mercadante sind die 
neuen Beisitzer im Vorstand. 

Wir wünschen allen neu gewählten Vor-
standsmitgliedern gutes Gelingen bei 
ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit. 
 
Werden auch Sie Mitglied in einem 
unserer AWO Ortsvereine  in Zeulen-
roda, Triebes, Auma oder Pöllwitz 
(VOL) und engagieren sich ehrenamt-
lich bei der AWO. 

Neues Projekt der AWO in Triebes:   barrierefreie Wohnanlage  

Blick vom 
Bahnhof 

 

Foto links: 
vor dem Ab-

bruch 
 

Foto rechts: 
aufgenom-

men am 
2.11.2012 

Die Abbruch- und Aufräumarbeiten in der Triebeser Bahnhofstraße gingen sehr gut und zügig voran, so dass 
noch im November 2012 mit den Tiefbauarbeiten begonnen werden kann und somit die Bodenplatte entsteht. 
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und ist ebenso gesund für sie. 
Wichtig dabei ist, die Eltern „mit 
ins Boot“ zu nehmen. Deshalb 
werden sie über die Gescheh-
nisse während unseres Projektes 
informiert und sollten auch aktiv zu 
Hause mit ihren Kindern gesunde 
Ernährung ausprobieren. 
Zum Einstieg in das Projekt haben 
wir mit Ernährungsberaterin Frau 
Schramm einen Elternabend zum 
Thema „GESUNDE ERNÄHRUNG“ 
durchgeführt. Sie hat uns sehr le-
bendig und an praktischen Beispie-
len erklärt, worauf wir achten soll-
ten, um unserem Körper ganz be-
wusst Gutes zu tun. Es wurden be-
stimmte Dinge wieder ins Bewusst-
sein gerufen, die leider schon in 
Vergessenheit geraten sind. 

Man kann einer Versteifung von Ge-
lenken und Muskeln nur vorbeugen, 
indem man sie stets bewegt – und 
das kann jeder. Das war das Fazit 
der Fortbildung vom 22. Oktober 
2012 im Pflegezentrum in Auma. 
Frau Thiel aus der Praxis für Ergo-
therapie Ludwig in Auma zeigte den 
Mitarbeitern, wie man alle Körpertei-
le durchbewegen kann – sei es al-
lein, z.B. beim Haare kämmen oder 
mithilfe eines Assistenten, der z.B. 
die Beine bewegt. Bewegung löst 

„TIGERKIDS - Kindergarten aktiv“ 

Für uns, als Erwachsene, ist es be-
sonders wichtig, den Kindern hier 
Vorbild zu sein. Denn nur so lernen 
sie bewusst zu leben und sich ge-
sund zu ernähren. Gesunde Ernäh-
rung schafft gesunde Kinder, die 
sich  wohlfühlen und Spaß am Le-
ben haben. 

Der Versteifung entgegen wirken -  
Fortbildung im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ 

Unter diesem Motto starten wir, die 
Kinder und alle Mitarbeiter der Kita 
„Sonnenschein“ in Auma, unter-
stützt von der AOKPlus, in den 
nächsten Monaten ein interessantes 
Projekt. 
Dabei geht es um aktive Bewe-
gungsförderung, Entspannung und 
eine bessere Ernährungsweise, be-
sonders bei den Kindern.  
Wir wollen den Kindern auf spieleri-
sche Art und Weise näherbringen, 
welche Lebensmittel gut und ge-
sund für sie sind und wie wichtig es 
ist, ausreichend zu trinken. Ein wei-
terer Aspekt dieses Projektes, wel-
chen die Erzieher bewusst unter-
stützen, ist die ausreichende Bewe-
gung an der frischen Luft. Den Kin-
dern macht die Bewegung Spaß 

Die Triebeser Grundschule und die 
beiden Triebeser Kindertagesstätten 
„Die kleinen Strolche“ (DRK) und 
„Haus Kinderglück“ (AWO) unter-
schrieben am 1. Oktober 2012 einen 
Kooperationsvertrag. Dieser ist das 
Ergebnis einer langjährigen intensi-
ven Zusammenarbeit der Bildungs-
einrichtungen und eine Forderung 
des Thüringer Bildungsplanes bis 10 
Jahre. Nun verpflichten sich die In-
stitutionen zum Übergang der Kin-
der in die Grundschule zu gemein-
samen Aktivitäten. Diese beginnen 
für die Erzieherinnen und Lehrerin-
nen bereits im Oktober eines jeden 
Jahres mit einem Treffen, um den 
zurückliegenden Wechsel der Kin-
der in die Schule auszuwerten und 

Langjährige Zusammenarbeit mündet in Kooperationsvertrag 

die Vorhaben für das laufende Kin-
dergarten- bzw. Schuljahr zu pla-
nen. Für die Kinder der ersten Klas-
se und die künftigen Schulanfänger 
steht der erste Termin auch schon 
fest. Nach den Herbstferien dürfen 
zwei Schulkinder in ihrem ehemali-
gen Kindergarten ihren Ranzen und 
die Arbeitsmaterialen zeigen und 
bestaunen lassen. Erfahrungsge-
mäß sind die Kindergartenkinder 
sehr neugierig darauf und die Erst-
klässler  stolz ihre Erfahrungen wei-
terzugeben. Des weiteren sieht der 
Kooperationsvertrag gemeinschaft-
liche Aktivitäten wie Elternabende, 
Vorleseaktionen der Grundschulkin-
der in den Kindergärten, ein ge-
meinsames Weihnachtsprogramm 

und Sportstunden, gegenseitige 
Hospitationen und den Besuch der 
Schulanfänger in der Grundschule 
vor. Dies alles trägt dazu bei, dass 
den künftigen Schülern der Über-
gang vom Kindergarten zur Schule 
gelingt, sie und ihre Eltern Vertrau-
en fassen den neuen Lebensab-
schnitt zu bewältigen.   

Versteifungen und beugt weiteren 
schmerzhaften Auffälligkeiten vor. 
Ist das Durchbewegen erfolgreich, 

entspannt sich der Kör-
per und kann sich den 
täglichen Herausforde-
rungen wieder stellen. 
Bei unseren Bewohnern kann dies 
schon bedeuten, schmerzfrei am 
Tisch eine Runde Karten zu spielen. 
Wir freuen uns, dass wir nun eine 
weitere Methode kennen, unseren 
Bewohnern das Wohlbefinden zu 
steigern und Lebensqualität zu er-
halten.  
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Gewiss sind Sie alle schon einmal dem AWO-Herz begegnet. Ob auf unseren Fahr-
zeugen, den Türschildern unserer Einrichtungen oder bei Informationsbroschüren.  
Oder Sie nutzen unsere Angebote in der Kinder- und Jugendbetreuung, der stationä-
ren Pflege oder in den Wohnanlagen. Oder Sie sind in einer unserer Einrichtungen 
hauptamtlich tätig oder engagieren sich ehrenamtlich in einem der vier Ortsvereine.  
Dieses Herz steht inzwischen seit mehr als 90 Jahren als Zeichen für die "Arbeiter-
wohlfahrt", kurz AWO genannt. Der Verein AWO Zeulenroda wurde am 4. Juli 1990 
durch Herrn Herbert Müller gegründet und engagiert sich als Verband der freien Wohl-
fahrtspflege seit dem für Menschen, die auf unsere Unterstützung angewiesen sind, 
unabhängig von deren Herkunft, sowie politischen oder religiösen Überzeugungen. 
Wir möchten Ihnen die Struktur der AWO Zeulenroda erläutern: das heißt die haupt-
amtliche Arbeit der AWO Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH als auch die ehrenamtli-
che Arbeit im AWO Gemeindeverband Zeulenroda-Triebes e. V. als Mitgliederverband mit seinen Ortsvereinen.  

Wir stellen vor:   
AWO Gemeindeverband Zeulenroda-Triebes e.V. 

AWO Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH 

Im Jahr 2012 stellen wir Ihnen jeden Monat Mitarbeiter eines bestimmten Bereiches sowie                    

deren Aufgaben aus einer unserer Einrichtungen vor oder verschiedene Projekte von Mitarbeitern.  

       Arbeiterwohlfahrt Gemeindeverband Zeulenroda-Triebes e. V. 
 

Der Verein hat seine Rechtsfähigkeit durch die Eintragung in das Vereinsregister erlangt. Das Verbandsgebiet 
erstreckt sich auf die Städte und Gemeinden im ehemaligen Landkreis Zeulenroda, in denen der Verein zum 
Zeitpunkt der Beschlussfassung dieser Satzung soziale Einrichtungen und Dienste betreibt bzw. in denen die 
Ortsvereine und Stützpunkte des Vereins verbandlich tätig sind. Der Verein ist Mitglied im Arbeiterwohlfahrt 
Landesverband Thüringen e.V. mit Sitz in Erfurt. Als korporative Mitglieder können sich dem Verein Körper-
schaften und Stiftungen mit sozialen Aufgaben anschließen, deren Tätigkeit sich auf das Verbandsgebiet oder 
auf einen oder mehrere Ortsvereine innerhalb des Verbandsgebietes erstreckt.  
Die Satzung des Vereins ist die schriftlich niedergelegte Grundordnung eines rechtlichen Zusammenschlusses. 
Die Organe des Vereins sind: die Gemeindeverbandskonferenz, das Präsidium, der Vorstand und der Gemein-
deverbandsausschuss. Die Gemeindeverbandskonferenz ist das oberste Beschlussorgan des Vereins und wird 
gebildet aus den Mitgliedern des Präsidiums, den Mitgliedern des Vorstands, den auf den Versammlungen in 
dem Verbandsgebiet ansässigen Ortsvereine gewählten Delegierten, dem Beauftragten des Gemeindever-
bandsjugendwerks, den Beauftragten der korporativen Mitglieder und den von den persönlichen Mitgliedern ge-
wählten Delegierten. Die Gemeindeverbandskonferenz ist zuständig für alle Aufgaben, soweit sie nicht dem 
Präsidium oder dem Vorstand obliegen.  

   

Präsidium: Albrecht Ränger - Präsident                      Vorstand:  Manuela Müller - Vorstandsvorsitzende      
                   Günter Rosenbaum, Hans Aner,                                  Herbert Müller - stellv. Vorstandsvorsitzender 
                   Ines Herrmann, Margrit Küssau, Heinz Rudolph 
 

Mitglieder des Vereins sind die bestehenden Ortsvereine und  
Stützpunkte der Arbeiterwohlfahrt in seinem Verbandsgebiet: 

AWO Ortsverein Zeulenroda e.V. – Vorsitzende Reinhild Neumann   
AWO Ortsverein  Pöllwitz e.V. – Vorsitzende Ursula Rabe 
AWO Ortsverein Auma – Vorsitzender Siegfried Pätz 
AWO Ortsverein Triebes e.V. – Vorsitzende Karina König 

AWO Gemeindeverband Zeulenroda-Triebes e. V. 

Hauptgesellschafter:  87 % 

AWO Landesverband Thüringen e. V.  

Minderheitsgesellschafter:  13 % 

Mitglied können Sie in einem der Orts-
vereine werden. 
Mitgliedsbeitrag ab 2,50 € monatlich. 
Die Mitgliedschaft ist jederzeit kündbar. 
Auch ohne Mitgliedschaft können Sie 
ehrenamtlich arbeiten (außer im Vor-
stand; kein Mitbestimmungsrecht). 

Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH    Geschäftsführung:  Manuela Müller  

- Integrative Kindertagesstätte „Pusteblume“ Zeulenroda            - Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Auma  
- Kindertagesstätte „Haus Kinderglück“ Triebes                           - Kinder- u. Jugendhäuser „FUTURE“ Auma 
- Barrierefreie Wohnanlage „Am Birkenwäldchen“ Zeulenroda    - Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ Auma 
- Fahrdienste Mietwagen Zeulenroda 

Gesellschafterversammlung - Dabei kann jeder Gesellschafter durch Ausübung seines Stimmrechts Ein-
fluss auf die Entscheidungen der Gesellschaft nehmen. Der Gesellschaftsvertrag der GmbH regelt die Bezie-
hungen zwischen der GmbH und den Gesellschaftern sowie die Organisation und Rechtsstellung der GmbH.  

http://de.wikipedia.org/wiki/Stimmrecht


Informationsblatt der  

Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste 

Zeulenroda gGmbH und  

Arbeiterwohlfahrt Gemeindeverband 

Zeulenroda-Triebes e. V. 

Geschäftsstelle 

Pausaer Str. 80 

07937 Zeulenroda-Triebes 
 

Telefon: 036628 / 70432 

Fax: 036628 / 70431 

E-Mail: info@awo-zeulenroda.de 

www.awo-zeulenroda.de 
 

Geschäftsführerin / Vorstand:  

Manuela Müller 
 

Gerichtsstand gGmbH / e.V.:  

Amtsgericht Jena   HRB 205969 

Amtsgericht Greiz   VR 324  

Begegnungsstätte in der Barriere-
freien Wohnanlage „Am Birkenwäld-
chen“, Pausaer Straße 80 in       
Zeulenroda-Triebes  
von 14 - 17 Uhr geöffnet am:  
Dienstag 20.11. 
                 4.12. Weihnachtsfeier 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte Pöllwitz 
(VOL) Kirchweg  
Jeden Mittwoch 14 - 17 Uhr  
Kaffeenachmittag  
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Pflegezentrum „Zum alten Kraft- 
werk“ Auma, Lindenweg 2 
5.12., 18 Uhr, Vortrag von Diplom-
medizinpädagogin Beate Böser 
mit dem Thema „Verstehen und 
Verständnis für das Phänomen 
Verwirrtheit“ - für alle Angehörige 
und Interessierten   

 

 November / 
Dezember 

2012 
 

 

Kita „Haus Kinderglück“ Triebes 
5.12., 15.30 Uhr Weihnachtspro-
gramm der Kitas mit der Grund-
schule im „Goldenen Löwen“ 
10. + 11.12. Adventsnachmittage in  
den Gruppen 
 

Kita „Sonnenschein“ Auma 
3.12. Plätzchenbacken mit den Kin-
dern und Bewohnern im Pflegezent-
rum Auma 
 

Cafeteria in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4 in Auma  
von 14 - 17 Uhr geöffnet am:   
Dienstag 13.11., 27.11. 
                 11.12. Weihnachtsfeier 
Sonntag  18.11., 2.12. 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 

Mitten im Leben 

Impressum 

TERMINE 
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SPENDEN, SAMMELN UND HELFEN  
Beginnen Sie doch Ihren Online-Einkauf bei www.Schulengel.de und tun Gutes 
für unsere Einrichtungen in Zeulenroda-Triebes und Auma. Für Sie entstehen 
keine Kosten und sie können Schulengel.de auch ohne Registrierung nutzen, 
um über das Online-Shoppen Spenden zu sammeln. Sie entscheiden sich, wel-
cher Einrichtung Sie die Provision überlassen wollen, werden dann zum Shop 
Ihrer Wahl geleitet und gehen dort ganz normal einkaufen. Sie können auch eine eigene Spendenaktion starten, 
Bücher verkaufen und den Erlös spenden.  

Angemeldet über die AWO Zeulenroda sind die folgende Einrichtungen mit einem aktuellen Spenden-
stand vom:    Kita „Sonnenschein“ Auma  60,28 €   /   Kita „Pusteblume“ Zeulenroda  156,74 € 

Kita „Haus Kinderglück“ Triebes  230,00 €   /   Kinder- und Jugendhäuser „Future“ Auma  1,19 € 
Davon wurden bereits 141,46 € an die Kindertagesstätten überwiesen.  Herzlichen Dank den Unterstützern. 

Die Arbeiterwohlfahrt Zeu-
lenroda bietet an ihrem 
Standort in Zeulenro-
da, Pausaer Str. 80, 
derzeit barrierefreie 
Wohnungen (37 qm 
und 40 qm) an. 
Der wunderschön sanierte  
Altbau am Stadtrand von Zeulenroda-Triebes befindet 
sich in einem großen parkähnlichen Gelände mit sehr 
gut ausgebauten Wegen, die auch für Rollstuhlfahrer 
bestens geeignet sind. 
Behindertengerechte Eingänge und Zugänge sowie ein 
Personenaufzug sind vorhanden. Der Sportraum im 
Haus ermöglicht Ihnen einmal wöchentlich die Teilnah-
me an der Seniorengymnastik. Ebenfalls befindet sich 
eine Begegnungsstätte im Haus, die z.B. für Feiern 
gemietet werden kann.  
Haben Sie Interesse an solch einer Wohnung? Dann 
melden Sie sich bitte bei Frau Kunke in der Geschäfts-
stelle im Erdgeschoss dieses Hauses oder telefonisch 
unter der Rufnummer 036628 / 70432. 

Laternenumzug 
Nun schon zum 21. Mal fand am 2. No-
vember 2012 in der integrativen Kinderta-
gesstätte „Pusteblume“ in Zeulenroda das Laternen-
fest statt. Begleitet mit Musik des 1. Triebeser Fanfa-
renzuges marschierten die zahlreich erschienen Kin-
der, eine hübsche Laterne in der Hand, mit ihren El-
tern und Großeltern eine Runde durch den Zeulenro-
daer Stadtbachring. Anschließend war wieder Treff-

punkt für alle vor 
der Kindertages-
stätte. Hier gab 
es zur Stärkung 
leckere Rostbrat-
würste und Wie-
ner sowie heiße 
und kalte Geträn-
ke.  

Samstag und Sonntag  
von 14 - 17 Uhr ist für Bewohner 
und Gäste das Kaffeehaus „Zum 
Sophienbad“ geöffnet    


